
Arril Jah.x.gang 1941 

Am 11 .Fe bruar vers,ohie d naoh-längere~ Leiden 
am Herzsohlag unser lieber Vetter 

~!~!l_Y2~_~!~!!~E!~ß_~~~_f!2!2~!~!! 
Rittmeister a.D. 

im ehem. Kürassier-Regt. König1~. 
Inhaber des Eisernen Kreuzes 
1. und 2. Klasse von 1914/18 

im Alter von 65 Jahren. 
Tief ersohüttert steht die Familie an der 

Bahre dieses Vetters, der in altpreußisoher 
Pfliohterfüllung seine Lebensaufgabe sah und immer 
mit regstem Interesse alle Vorgänge der Fami11e 
verfolgte .. 

Sein Andenken wird von uns stets in Ehren ge­
halten werden. 

Fam111enverband 
derer v.Frankenberg 

Der Vors-! tzende 
Hans von Frankenberg und Ludwigsdorf 

Generalmajor a.D. 



;_._._~_._.""''''.''._._._1'''1_._.'''._._._''''''.''.'''''._~_'''''''._'_.---._ .... , .. "_ ...... _'""""'_._.-., ... 0&_ ....... ,,-_ ... _ ............ "'. __ ...... ,,.,. 
I • 

. Die Verlobung meiner Tochter Renate von Fxan- i 
kanberg und Ludwigsdorft mit dem Major Herrn Hans- I 

helnz Zaohariae gebe ich bekannt. ! 

otto Braun 
Rittmeister z.V. und Sohwadronschef. 

München 2, Herzog-Wilhelm-Straße 8, Februar 1941 
z.zt. Truppenübungsplatz Zeithain 1.8a. 

Meine Verlobung mit Fräulein Renate von Fran­
kenberg und Ludwigsdorff, Pflegetochter des Ritt­
meistexs z.V. Hex:rn otto Braun und seiner verstor­
benen Frau Gemahlin Cläry, gebe Waese, beeh:re ich 
mioh bekannt zu geben. 

Hansheinz Zachariae 
Major und Bataillonskommandeur 

in einem Sohützenregiment. 
Februar 1941 z"Z. im Felde 

I 

I 
I 
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Base 0 a r r y (Hamburg) dankt allen Basen und Vettern sehr 
herzlich tür die Beweise der Teilnahme, die der Vors1 tzende des Fa­
milienverbandes ihr zum Tode ihres Msnnes, des Vetters Erieh, ausge­
s proehen ha.t. 

~---~--~-~-~-~--

Schatzmeister: --.. - ............ ---.............. 
loh erinnere die verehrten Vettern an die Beitragszahlungen zum 

Familianverband soweit sie dazu wirtsohaftlich in der Lage sind. An 
die Dresdner Bank in Berlin W 8, FranzösischestraSe 35/39. Postscheck­
Konto der Bank ist Berlin Nr.SOO. Zahlungen sind mit dem Ve:rmerk zu 
versehen: Zu Gunsten des Familienverbandes von Frankenberg, Kunden­
nummex 3-2908. 

Auch während der Kriegszeit müssen diejenigen Vettern, die aus 
wirtschaftlichen Gründen von der Beitragszahlung befreit sein wolle 
dies beim Vorsitzenden, Vetter Hans, Berlin NW 87, Levetzowstr.19at 
beantragen. 

Der Schatzmeister 
Karl-Joseph v.Frankenberg u. Prosohlitz 

Majox z.V. 
~-------~~~~-~~-

1.) Vetter otto ist sm 1.12.40 zum Oberstleutnant befördert worden. 
2.) Vetter Fxed, Sohn des verstorbenen Vetters Curt, Baden-Baden, 

ist am 1.12.40 zum Rittmeister befördert worden. 
3.) Vetter Egbert (Fliegerhauptmann) ist für seine erfolgreichen 

Flüge über England das E.K.I.Klasse verliehen worden. 

- :3 -

4.) Vetter Hans-Heydan, Sohn von Vet.ter Friedrioh-Wilhelm, Holz 
bei Gmund am Tegernsee, ist mit Wirkung vom 1.10.40 zum Leut­
nant der Res. befördert worden. 

Dem Familienverband wurde eine goldene, gut gehende Remontoir­
Tasohenuhr mit Repatierwerk und dem v.Frankenberg'sohen Wappen zum 
Kauf angeboten. Kaufpreis: 175,-- NM, Goldwert etwa 100,-- RM. 
Sollte einer der Vettern die Absicht haben, diese Uhr erwerben zu 
wollen, so bittet der Familien-Verband um Mitteilung an den Vor-
si tzenden. 


